
Coronavirus:  Inzidenzwert
sieben Tage über 200 im Kreis
Unna  –  aber  keine  weiteren
Maßnahmen
Der Kreis Unna hat in den vergangenen 7 Tagen den Inzidenz-
Grenzwert von 200 Fällen auf 100.000 Einwohner überschritten.
Daraufhin wurde umgehend das vom Land geforderte Verfahren
eingeleitet, um weitere Maßnahmen abzustimmen. Möglich wären
zum  Beispiel  nächtliche  Ausgangssperren.  Das  Ergebnis  der
Abstimmung  ist,  dass  aufgrund  der  ab  heute  geltenden
strengeren Regelungen keine weiteren Maßnahmen mehr verhängt
werden  müssen.  Ein  Grund  ist  sicherlich  der  Rückgang  des
Inzidenzwerts auf 174,2 (minus 26,6).

Landrat Mario Löhr hat das Thema in die Bürgermeisterrunde
getragen:  „Auch  im  Kreise  der  Bürgermeisterinnen  und
Bürgermeister im Kreis Unna wird kein Anlass dafür gesehen,
die Maßnahmen weiter zu verschärfen. Die Infektionszahlen zu
senken,  wird  aber  nur  funktionieren,  wenn  sich  alle
Bürgerinnen und Bürger im Kreis Unna auch an die ab heute
geltenden Maßnahmen halten. Die Lage bleibt ernst, die Zahlen
sind viel zu hoch. Nur wenn alle umsetzen, was jetzt gilt,
können  wir  auf  niedrigere  Infektionszahlen  im  Frühjahr
hoffen.“

Weitere sechs Todesfälle

Es gibt sechs weitere Todesfälle, die im Zusammenhang mit
Corona stehen. Verstorben sind aus Lünen ein Mann im Alter von
83 Jahren am 14. Dezember, ein Mann im Alter von 95 Jahren am
14. Dezember sowie eine Frau im Alter von 75 Jahren am 13.
Dezember. Verstorben ist zudem ein Mann aus Unna im Alter von
65 Jahren am 16. Dezember, ein Mann aus Kamen im Alter von 86
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Jahren am 15. Dezember sowie eine Frau aus Schwerte im Alter
von 76 Jahren am 15. Dezember. Im Zusammenhang mit Corona sind
damit insgesamt 161 Menschen aus dem Kreisgebiet verstorben.

Heute sind 141 neue Fälle gemeldet worden, in Bergkamen 10.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  8.332  Fälle  gemeldet
worden, 1156 in Bergkamen. 28 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, in Bergkamen fünf. Damit steigt die Zahl
der aktuell infizierten Personen auf 1.752, in Bergkamen auf
207.  Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000
Einwohner wird vom Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht.

Sparkasse  bittet  um
telefonischen  Kontakt  oder
Terminvereinbarungen
Auch  in  der  aktuellen  Situation  stellt  die  Sparkasse
Bergkamen-Bönen die Grundversorgung der Kunden mit zentralen
Finanzdienstleistungen und Bargeld sicher. Sie gewährleistet
die kreditwirtschaftliche Infrastruktur. Zum
bestmöglichen Schutz aller Beteiligten bittet die Sparkasse
jedoch  ihre  Kunden  eindringlich,  das  telefonische
KundenServiceCenter  unter  02307/821-0  zu  nutzen.

Fast  alle  Bankgeschäfte  können  bequem  und  kontaktlos  dort
abgewickelt  werden.  Bei  wichtigen  Anliegen,  die  eine
Anwesenheit  vor  Ort
erfordern,  bittet  die  Sparkasse  um  die  Vereinbarung  von
Terminen. Täglich von 8 – 18 Uhr (mittwochs 8 – 14 Uhr) stehen
sowohl im
KundenServiceCenter als auch mit Terminvereinbarung in allen
Geschäftsstellen  die  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  zur
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Verfügung.
Terminvereinbarungen  können  entweder  über  das
KundenServiceCenter  telefonisch  oder  über  die  Homepage  der
Sparkasse (
www.spk-bergkamen-boenen.de)  erfolgen.  Die  verkürzten
Öffnungszeiten für spontane Anliegen gelten aufgrund der
Corona-Pandemie zunächst bis zum 31. März 2021.

Müllabfuhr  wird  vorgezogen:
Montagsbezirke  bereits  am
Samstag  
Da auch in diesem Jahr die Weihnachtsfeiertage auf Werktage
fallen, verschieben sich die Abfuhrtage für Biomüll, Papier
und Wertstofftonne in allen Bezirken der Stadt.

Die Abfuhr der Montagsbezirke findet bereits am Samstag,  19.
Dezember statt. Die restlichen Bezirke werden alle einen Tag
früher als üblich gefahren.

 

Im Einzelnen erfolgt die Abfuhr an folgenden Tagen:

Wochentag Bioabfall Papier Wertstoffe

Samstag,    
19.12.20

Bezirk A Bezirk 2 Bezirk 1

Montag,      
21.12.20

Bezirk B Bezirk 4 Bezirk 2

Dienstag,   
 22.12.20

Bezirk C Bezirk 6
Bezirk 3 +
Container A
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Mittwoch, 
 23.12.20

Bezirk D Bezirk 8 Bezirk 4

Donnerstag,
24.12.20

 Bezirk 10 Bezirk 5

Die Betriebsleitung des EBB bittet alle Bürgerinnen und Bürger
darum, diese Verschiebung der Abfuhrtage zu beachten.

Der EBB wünscht allen Bergkamener Bürgerinnen und Bürgern eine
Frohe Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2021!

Lions  Club  öffnet  das  16.
Fenster  des
Weihnachtskalenders 2020
Die Losnummern der Weihnachtskalender-Aktion des Lions Club
BergKamen sind gezogen. Hier sind nun die Nummern Mittwoch,
16. Dezember. Die Gewinne können bei den jeweiligen Geschäften
und Unternehmen direkt abgeholt werden. Es ist dafür vom Lions
Club keine Frist gesetzt worden. Die glücklichen Gewinner von
Gutscheinen können sich also gründlich überlegen, wie sie ihn
eintauschen  wollen.  Die  Gutscheine  behalten  auch  nach  dem
Lockdown ihre Gültigkeit. (Die Gutscheine von WOOLWORTH können
nicht direkt in diesem Kaufhaus abgeholt werden, sondern sind
bei Hubert Brinkschulte hinterlegt worden und können jederzeit
gegen Vorlage des Kalenders in der Anwaltskanzlei Weskamp und
Partner abgeholt werden.)

Trotz Corona hat der Lions Club BergKamen auch in diesem Jahr
die Kalenderaktion zur Adventszeit wieder mit großem Erfolg
durchführen können. Alle 3.333 Kalender sind verkauft. Dank
zahlreicher  Sponsoren  war  es  möglich,  die  Herstellung  des
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Kalenders außerhalb der Einnahmen aus dem Kalenderverkauf zu
finanzieren. Der Lions Club wird also auch im kommenden Jahr
wieder  in  der  Lage  sein,  bei  zahlreichen  Projekten
unterstützend mit dabei zu sein. „Unser Dank gilt deshalb den
vielen Sponsoren, die durch Preise und Geld geholfen haben“,
so der Lions Club BergKamen-

Hier nun die Gewinnnummern:

 

16. Dezember 2020 Gewinn Los-Nummer

Juwelier Becher
Warengutschein im Wert von

40,00 EUR
1833

Kreisjägerschaft Unna
e.V.

Insektenhotel im Wert von
30,00 EUR

2153

Kreisjägerschaft Unna
e.V.

Insektenhotel im Wert von
30,00 EUR

2992

Apotheke Rünther Straße
Warengutschein im Wert von

20,00 EUR
2853

Apotheke Rünther Straße
Warengutschein im Wert von

20,00 EUR
423

Apotheke Rünther Straße
Warengutschein im Wert von

20,00 EUR
3333

Apotheke Rünther Straße
Warengutschein im Wert von

20,00 EUR
2704

Apotheke Rünther Straße
Warengutschein im Wert von

20,00 EUR
694

WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
1488

WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
1016

WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
2379



WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
1156

WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
1751

WOOLWORTH
Warengutschein im Wert von

25,00 EUR
2471

Bergkamener  Wochenmarkt
während des Lockdowns
Die ab Mittwoch, 16. Dezember, geltenden Lockdown-Regelungen
haben auch Einfluss auf den Bergkamener Donnerstagsmarkt.

Auf  diesem  sind  ab  dem  kommenden  Donnerstag  zunächst  bis
einschließlich der ersten Januarwoche nur noch Verkaufsstände
mit  dem  Schwerpunkt  Lebensmittel  und  Güter  des  täglichen
Bedarfs (bspw. Drogerieartikel) zugelassen.

Nicht zulässig ist dagegen der Verkauf anderer Artikel wie z.
B. Kleidung und Textilien.

Coronavirus:  Weitere  acht
Todesfälle  im  Kreis  Unna  –
darunter drei in Bergkamen
Es  gibt  acht  weitere  Todesfälle,  die  im  Zusammenhang  mit
Corona stehen. Verstorben sind aus Bergkamen ein Mann im Alter
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von 85 Jahren am 23. November, eine Frau im Alter von 87
Jahren am 13. Dezember und eine Frau im Alter von 76 Jahren am
14. Dezember. Verstorben sind aus Holzwickede ein Mann im
Alter von 79 Jahren am 18. November und eine Frau im Alter von
105 Jahren am 7. Dezember. Verstorben ist aus Kamen eine Frau
im  Alter  von  81  Jahren  am  15.  Dezember.  Verstorben  sind
aus Lünen eine Frau im Alter von 92 Jahren am 12. Dezember und
eine weitere Frau ebenfalls im Alter von 92 Jahren ebenfalls
am  12.  Dezember.  Im  Zusammenhang  mit  Corona  sind  damit
insgesamt 155 Menschen aus dem Kreisgebiet verstorben.

Am  heutigen  Dienstag  sind  insgesamt  104  neue  Fälle  im
Bergkamen  gemeldet  worden,  allein  aus  Bergkamen  29.  Damit
haben sich im Kreis Unna insgesamt 8.191 Personen mit dem
Virus infiziert, 1146 in Bergkamen.. 113 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, 20 in Bergkamen. Damit
sinkt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 1.645. in
Bergkamen steigt sie um sechs auf 202. Der maßgebliche 7-
Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner  wird  vom
Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht. Der Inzidenzwert für
den Kreis Unna beträgt 200,8 (minus 12,7)-

Oliver  Kaczmarek:
„Gesundheitsämter  sind  eine
zentrale  Säule  der
Gesundheitsversorgung“
Der öffentliche Gesundheitsdienst (ÖGD) ist unverzichtbar bei
der Bekämpfung der Pandemie. Mit den Gesundheitsämtern haben
die Menschen einen Ansprechpartner in der Krise und darüber
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hinaus. Denn das Gesundheitsamt ist auch für Aufklärung und
Prophylaxe zuständig. Deshalb will die SPD den ÖGD dauerhaft
stärken. „Die Gesundheitsämter müssen nicht nur kurzfristig in
der Pandemie, sondern langfristig gestärkt werden. Für uns ist
der ÖGD Teil der Daseinsvorsorge und gehört grundgesetzlich
geschützt“,  sagt  der  heimische  SPD-Bundestagsabgeordnete
Oliver Kaczmarek.

Die Mitarbeiter*Innen in den Gesundheitsämtern arbeiteten am
Limit  und  darüber  hinaus  und  verdienten  dafür  größte
Unterstützung. Kaczmarek: „Als Bund haben wir bisher aber kaum
Möglichkeiten, den ÖGD zu fördern. Das wollen wir ändern. Wir
stellen  uns  hier  eine  Rahmenkompetenz  vor,  um  dem
Flickenteppich  an  Regelungen  entgegenzuwirken  und  auch
finanzielle Unterstützung für den ÖGD zu ermöglichen.“

Von  den  Gesundheitsämtern  selbst  würden  klarere
Ansprechpartner gefordert, erklärt der SPD-Politiker weiter.
Daher  könne  sich  die  SPD  auch  die  Neueinrichtung  eines
Bundesgesundheitsamtes  vorstellen.  Wie  genau  dies  aussehen
soll,  wolle  die  Partei  durch  den  Sachverständigenrat  zur
Begutachtung des Gesundheitswesens prüfen lassen. „Auch wenn
die öffentlichen Haushalte sparen müssen, gilt es, den ÖGD zu
stärken,  denn  dieser  ist  unabdingbar  für  die  öffentliche
Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger“, so Kaczmarek.

Betriebsferien  ausgeweitet:
Kreis Unna fährt runter
Der  Kreis  Unna  reagiert  auf  den  verordneten  bundesweiten
Lockdown  und  weitet  seine  Betriebsferien  aus.  „Wir  wollen
unseren Teil dazu beitragen, dass das öffentliche Leben soweit
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es  geht  heruntergefahren  wird,  damit  die  Corona-
Infektionszahlen  möglichst  schnell  wieder  sinken“,
unterstreicht  Landrat  Mario  Löhr.

Von Montag, 21. Dezember 2020 bis einschließlich Sonntag, 3.
Januar 2021 bleiben die Türen der Kreishäuser in Unna und
Lünen  und  alle  anderen  Nebenstellen  geschlossen.
Terminbuchungen sind für diese Tage ausgesetzt. Wer bereits
Termine für diese Tage vereinbart hatte – beispielsweise bei
der Ausländerbehörde – wird darüber informiert, dass diese
verschoben werden müssen.

Ursprünglich war geplant, dass die Betriebsferien erst mit dem
24. Dezember beginnen. Auch für die zusätzlichen Tage setzen
die  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  Kreisverwaltung
Überstunden aus den vergangenen Wochen und Monaten ein oder
nehmen Urlaub.

Ausnahmen unter anderem im Gesundheitsamt
Von  der  Regelung  ausgenommen  sind  unter  anderem
Rettungsleitstelle  und  Kreispolizei,  der  Kreisbauhof  und
Mitarbeiter  mit  Rufbereitschaft.  Notdienst-Erreichbarkeiten
von Dienststellen des Kreises sind – wie auch an normalen
Wochenenden oder Feiertagen – über die Rettungsleitstelle oder
die Polizeidienststellen sichergestellt.

Und natürlich werden auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
im  Gesundheitsamt  an  der  Bekämpfung  der  Corona-Pandemie
arbeiten. Die habe, so Landrat Mario Löhr, weiter allerhöchste
Priorität. „Die Erfassung und Nachverfolgung läuft auch in
dieser Zeit unter Hochdruck weiter. Dafür bin ich allen, die
in  diese  Aufgabe  eingebunden  sind,  sehr  dankbar“,  so  der
Landrat weiter.

Infos zu Öffnungszeiten
Der letzte Öffnungstag ist Freitag, 18. Dezember. Der erste
Öffnungstag im neuen Jahr ist Montag, 4. Januar 2021. Mehr
Informationen  zu  den  Öffnungszeiten  finden  sich



unter  www.kreis-unna.de.  PK  |  PKU

Stadtbibliothek  schließt  bis
zum 10. Januar 2021
Die  Stadtbibliothek  Bergkamen  bleibt  aufgrund  der  neuen
Corona-Schutzverordnung des Landes NRW ab dem 16.Dezember 2020
bis voraussichtlich 10. Januar 2021 geschlossen.

Die  Leihfristen  aller  entliehenen  Medien  werden  natürlich
automatisch  verlängert  –  zunächst  bis  mindestens  zum  1.
Februar. Gebühren fallen selbstverständlich nicht an.

Das Team der Stadtbibliothek arbeitet gerade an einem Online-
Angebot, welches mit einem gültigen Bibliotheksausweis von zu
Hause und unterwegs genutzt werden kann. Dieses Angebot wird
zum  kommenden  Montag  21.12.  an  den  Start  gehen.  Weitere
Informationen folgen.

Zusätzlich  nutzen  die  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  die
Schließungszeit, den Medienbestand weiter zu überarbeiten und
die  Medienpräsentation  zu  aktualisieren,  damit  der  Bestand
nach der Wiedereröffnung noch attraktiver präsentiert wird.
Parallel  arbeitet  die  Stadtbibliothek  an  Konzepten,  die
Online-Angebote  über  die  Homepage  der  Stadtbibliothek  zu
vermitteln.
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„Wir zeigen unsere Schule“ –
Drehtag  am  Gymnasium  für
Filmvorstellung

Filmemacher  Ulf  Preising  bei  den  Dreharbeiten  im  SGB  –
natürlich  unter  Einhaltung  der  geltenden  Hygienemaßnahmen.
Foto: von dem Berge/SGB

Der traditionelle Tag der Offenen Tür muss Anfang des Jahres
pandemiebedingt ausfallen – dennoch wird sich das Städtische
Gymnasium Bergkamen den Viertklässlerinnen und Viertklässlern
und ihren Eltern vorstellen – in Form eines kleinen Films.

Am Montag ließ sich Filmemacher Ulf Preising, der im Auftrag
der Stadt Bergkamen über alle weiterführenden Schulen Beiträge
produzieren wird, von Schülerinnen und Schülern das Gymnasium
zeigen – immer begleitet von Kamera und Drohne. Gemeinsam mit
Klemens aus der Klasse 5, Sina aus der Klasse 8 und Elias aus
dem Jahrgang Q2 besuchte er Fachunterricht, die Proben der
Orchesterklasse, AG-Angebote, die Mensa und vieles mehr. Das
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Filmteam jedenfalls hatte großen Spaß bei den Vorbereitungen
und den Dreharbeiten. Man darf also gespannt sein, wenn der
Film Anfang des Jahres veröffentlicht wird.

Lieferroboter  übernehmen  am
Bayer-Standort  Bergkamen
Transportleistungen:  Keine
Kollegen wie alle anderen

Bei Bayer mittlerweile ein gewohnter und vertrauter Anblick:
Ein Lieferroboter transportiert Proben zur Qualitätskontrolle.

Wo sie aufkreuzen, sind ihnen Aufmerksamkeit und ungläubiges
Staunen sicher. Doch die knuffige Figur, die runden Linien,
die niedlichen Räder, die ruckelige, etwas unbeholfen wirkende
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Art der Fortbewegung und die lange Antenne mit dem blinkenden
LED-Fähnchen lösen neben Überraschung auch Sympathie aus. Denn
selbst wenn die neuen Kollegen am Bergkamener Bayer-Standort
randvoll  mit  Technik  stecken,  verfügen  sie  über  ein
einnehmendes Äußeres. Angeschafft wurden sie, um Proben und
Dokumente zu jeder beliebigen Zeit transportieren zu können.
Es  sind  daher  auch  keine  „richtigen“  Kollegen,  sondern
Roboter. Genauer: Lieferroboter.

Früher  waren  innerbetriebliche  Transporte  unterschiedlich
geregelt. Mal erledigten das Bayer-Mitarbeiter, mal externe
Dienstleister – die aber nur zu bestimmten Zeiten verfügbar
waren.  Darunter  litten  Schnelligkeit  und  Flexibilität.
Wartezeiten waren die Folge. Ziel war es, solche negativen
Auswirkungen  auf  die  Wirtschaftlichkeit  durch  einen
einheitlichen  Standard  abzustellen.  „Bei  der  Suche  nach
effizienten  Lösungen  sind  wir  innovativen  Technologien
gegenüber  besonders  aufgeschlossen  –  auf  ihnen  beruht
schließlich unser Geschäftsmodell“, erklärt Standortleiter Dr.
Dieter Heinz, warum schließlich die Lieferroboter ins Spiel
kamen.

Einschließlich  der  einjährigen  Pilotphase  haben  die
Lieferroboter  mittlerweile  mehr  als  4.600  Transporte
absolviert. Dabei machte das Projektteam die Erfahrung, dass
es einfachere Aufgaben gibt, als Roboter auf die Straße zu
bringen. Bevor die erste Fahrt erfolgen konnte, waren zunächst
fast 20 Einzelmaßnahmen abzuarbeiten. Von der Verbesserung des
WLAN-Zugangs über die Installation der Ladestationen bis hin
zur  Schulung  der  Pilotteilnehmer.  Wie  so  oft  steckte  der
Teufel im Detail. Zumal die Roboter für Bayer eine Premiere
bedeuten.  Nirgendwo  sonst  im  Konzern  gibt  es  ein
vergleichbares  Projekt.  Erfahrungswerte  fehlten  daher
komplett.

Die Roboter können eine Nutzlast von 10 kg transportieren und
sind erstaunlich wendig. Sie können sich auf der Stelle drehen
und  10  Zentimeter  hohe  Bordsteine  erklimmen.  Kameras  und



Ultraschallsensoren sorgen dafür, dass es keine Zusammenstöße
mit Hindernissen – beispielsweise Fußgängern – gibt. Ihr Ziel
finden sie mit Hilfe von GPS. Die Roboter sind weitgehend
autonom unterwegs. Nur in potenziell gefährlichen Situationen
werden sie von Menschen überwacht und per Hand gesteuert. In
der aktuellen Pandemie können sie einen speziellen Vorteil
ausspielen:  Die  Transporte  erfolgen  völlig  kontaktlos,
Menschen  begegnen  sich  dabei  nicht  mehr  –  null
Infektionsrisiko.


